
Stimmen zu den UKW-Aktivitätsabenden, wie immer ohn e Rufzeichen ... 
 
... seit 3 Wochen Fehler im Netz der Telekom, kein Telefon, kein Internet, 
    Dauer ungewiss, deswegen hier das Log als Brief  ...   
 
... Ausrüstung war ein Spiethmast, den aus der Dach luke heraus mit einer kleinen  
    Yagi, um 18:10 UTC dann ein schweres Gewitter, beeindruckend wie biegsam so  
    ein Mast sein kann ... also alles wieder rein u nd um 19:00 Uhr ging es  
    weiter, aber irgendwie war der Abend gelaufen . ... 
 
... der Abend war wirklich ein Erlebnis, auf 690 Me ter bin ich bei Windstille  
    und trockenem Wetter angekommen, Punkt 18:00 da nn starker Wind, der GFK-Mast  
    brach über der Halterung, also das unterste Ele ment des Masts entfernt und  
    wieder hinein in das Befestigungsrohr, weiter g ing es im Lärm des strömenden  
    Regens und der Donnerschläge, im Wohnwagen war es gemütlich, es hat viel  
    Spaß gemacht und eine wirkliche Herausforderung  für Hardcore-Funkamateure .   
 
... etwas mager in diesem Jahr, auf 70 cm hat es 2 x den Antennenmast 
    umgeworfen, auch mit im Gras liegender Antenne kamen noch Verbindungen  
    zusammen ... 
 
... es war mein 1. SSB-Contest, auch mit ungeeignet er Vertikalantenne war ich  
    mit der Ausbeute hoch zufrieden ... hoffe das L og ist OK ... was auf 2 Meter  
    noch knapp ging wurde auf 70 cm doch sehr schwi erig mit der Vertikal ... 
 
... anbei 1 Bild von der Station in tiefster Nacht (18:30 UTC) ... alle  
    Antennen wurden eingefahren und sich ins Auto v erkrochen, das Autofenster  
    mit der Kabeldurchführung wurde mit einem T-Shi rt abgedichtet ... die 
    Antennenrichtung war am Schluß egal, auf jeden Fall gab es noch einige  
    QSO's ...  
 
... hier unsere dürftigen 70-cm Logs, die Beteiligu ng war alles andere als gut,  
    was aber hauptsächlich an dem unfreundlichen We tter lag ...   
 
... der Sturm war so heftig und gefährlich das ich abbrechen musste ... 
 
... leider habe ich auf 2 Meter nur 2 CALLS gehört,  auf 70 cm gar nichts ... 
    im Funktelegramm waren zudem die Bänder dem fal schen Datum zugeordnet, bzw. 
    umgedreht ... 
 
... sehr viele OM's berichteten von witterungsbedin gten Abschaltungen auf 70 cm  
    ... 
 
... anbei mein Mini-LOG, gute Idee mit der Gewitter urkunde ... 
 
 
... beim letzen QSO fiel sogar der DOK-Austausch au s, nur noch "Zeuch" ins Auto  
    und weg ... 
 
... wegen der herrlichen Blitze wurden alle Stecker  gezogen ... 
 
... trotz sehr geringer Ausbeute hat es Spaß gemach t ... 
 
... 400 Watt am Anfang vom 65 m langem Koax ... gin g ganz ordentlich ... 
 
... das hat mich schon Nerven und Zeit gekostet. Da nn mußte ich alles erst  
    hinbauen (im Shack geht's etwas eng zu) und dan n noch alles konfigurieren.  
    Interrupts für das CAT-Interface, im Logprogram m den Contest wechseln und  
    und und. Dann habe ich es gerade noch so gescha fft. Wetter: na ja. Probieren  
    wir's mal... die Antennen stand nach Norden und  ich bekam den Pfänder in OE  
    sowie drei OMs in HB9 (die waren wohl alle beim  HB9CLN zu Besuch und  
    reichten sozusagen die Taste weiter) - also: kl arer Fall von Regenscatter.  
    Habe ich so jedenfalls noch nie erlebt. Einen a nderen OP in HB9 (HB9K?) habe  



    ich noch kurz, aber schon wdr schlechter gehört , aber dann ging einfach  
    nichts mehr. Ein paar QSOs kamen dann doch noch  mit Ach und Krach zustande,  
    dann meldete sich der Alarm meiner Weitterstati on: Böen um 70 km/h! Das  
    wurde mir zu heikel, denn mein Kurbelmast würde  ausgefahren locker auf  
    unsere Oberleitung fallen. Also: alle Fenster z ugerammelt, nix wie raus und  
    den Mast runtergekurbelt - saunaß dabei geworde n -, alle Kabel und Stecker  
    im Shack gezogen, abfrottiert und neue Klamotte n angezogen, und Zwangspause  
    eingelegt... 
    Der Wind ließ dann zwar wieder nach, aber man h örte schon die ersten  
    Blitzeinschläge ganz in der Nähe - nee, das ist  mir die Sache nicht wert,  
    ich laß die Kiste aus. 
    Kurz vor 22 Uhr Ortszeit hatte sich alles wiede r beruhigt und ich konnte den  
    Mast wieder ausfahren. UKW-Contest: kannste jet zt vergessen... ich habe dann  
    alles wieder startklar gemacht für den WPX (das  ging dann schneller) und um  
    2001Z das erste QSO nach der Zwangspause gelogg t. So spielt das Leben ... 
 
... lbr Thomas, vielen dank für die Info wegen der Gewitterurkunde ... an den  
    Gewitterabend hatte ich nicht mehr gedacht. Ich  erinnere mich jetzt , dass  
    es beim  Rapportaustausch ganz schön gerappelt hat... Da verlasse ich immer  
    schnell den Raum. Vor ca 5 Jahren hatte es mal in meinen Mast gehauen up 13  
    Mtr ... Station war noch ok, aber sonst musste so mansches  im Haus ersetzt  
    werden. Dann awdh auf 80 in CW ... 
 
 
  
 
  


